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Locker und positiv gestimmt

Nach den ersten drei Rallyes des Jahres kommen Michael Böhm und
Martin Tomasini als Führende in der 2WD-Staatsmeisterschaft nach
Judenburg. Etwas überraschend für die Mitbewerber, aber dennoch
verdient.

Von der Papierform her hat man auch rund um Judenburg keine
Chance auf die vordersten Plätze, trotzdem ist das Team
zuversichtlich, die Führung in der 2WD-Wertung vielleicht auch nach

der Castrol Rallye zu behalten. Obwohl die Bosch Rallye in Pinggau mit den vielen Highspeed-Passagen
dem Auto absolut nicht entgegen kam konnte die Scuderia Abarth Austria mit einem vierten Platz und einem
elften Gesamtplatz wertvolle Punkte sammeln und einen Achtungserfolg im Gesamtklassement einfahren. In
Judenburg wird die Aufgabe aber ungleich schwieriger, denn  kein geringerer als  ex-PWRC Weltmeister
Andreas Aigner will im Renault Clio von Eddy Schlager nach eigenen Worten die 2D-Meute aufmischen.  Da
kann man schon gespannt sein, denn diesmal wird die 2WD-Meisterschaft mindestens so spannend wie der
Kampf um dien Gesamtsieg.  

Michael Böhm: „Wir sind mit geringen Erwartungen nach Pinggau gekommen und haben uns ganz gut
geschlagen. Die Stimmung im Team ist perfekt und der Abarth ist zuverlässig und immer bestens vorbereitet.
Mit dem Umstand, dass uns zwischen 30 und 50 PS auf unsere Mitbewerber gehlen  können wir schon ganz
gut umgehen. Wichtig ist, dass wir positiv denken und ganz locker fahren, der Rest ergibt sich.

Die Castrol Rallye ist vom Charakter her für unseren kleinen Abarth etwas besser. Die Sonderprüfungen sind
enger, mehr Kurven und Passagen bei denen es auf den Fahrer ankommt. Ein Platz unter den ersten Fünf
der 2WD-Wertung wäre sicher wieder ein Erfolg.“

Auch Teamchef Christian Böhm ist mit der momentanen Führung mehr als zufrieden: „Ich bin von der
Qualität das Abarth 500 R3T noch immer begeistert, auch wenn wir uns etwas mehr Leistung wünschen
würden. Wir hatten bis dato nicht das kleinste Problem – ich hoffe es bleibt so. Für die Castrol Rallye bin ich
optimistisch. Speziell der Samstag mit fahrerisch anspruchvollen Sonderprüfungen liegt Michael. Wir werden
auf jeden Fall versuchen bei der Rallye unseres Sponsors Castrol eine gute Performance abzuliefern, die
Zuschauer zu begeistern und wichtig Punkte zu sammeln.“ 

Die Scuderia Abarth Austria startet 2011 auch wieder im  Mitropacup.
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